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Anzeige « : Die 43mm breite Milli¬
meterzeile '5Pfg ., die 3gespaltene Millt-
meter-ReklamezetIe7SPsg .VeiWieder-
holungen Rabattgewährung . Bet An¬
zeigen aus dem Oberwesterwaldlreise
wird eine besondere Ermäßigung von

19'/«vom Nettobeträge gewährt.
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Deutscher Reichstag.
tu. Berlin, 9. Dez.

luf der Tagesordnung steht die zweite Lesung des Ge-
Mtwurfes über die neuen Teucrungszufchlüge für Be¬lt»
Abg. Höfle (Ztr .) berichtet über die Ausschußver-mdlungen.
Kg. Stein Kopf (Soz .): Die Besoldungsordnung

jliingst überholt. Aber mich diese Vorlage ist noch ganzgenügend.
jAbg. AlleKotte (3tr ) : Auch wir hätten gewünscht., die Vorlage beschleunigt würde.
lÄbg. Hergt (Dntl .) : Die allgemeine Not verlangt eine
MM eine Fürsorge, nicht nur eine solche für die verhei¬zen Beamten. Wenn wir von den Beamten den Ber-

auf das Streikrecht verlangen, dann müssen sic auch
iihrem Recht Kommen.
I Ein inzwischen eingegangener Antrag AlleKotteund Delius (Dem.) ersucht die Regierung, den

hsfmanzminister zur sofortigen Auszahlung des Un-
hiedsbetrages zu ermächtigen, der sich aus der Gegen-

prftctlung des bestehenden OrtsKlafsenvcrzeichnisses und
neuen Entwurfes ergibt. Ferner sollen dem Unter-
Ngsfonds der Ministerien ausreichende Mittel zur
erung besonderer Notfälle der Beamten zur Derfü-

iz gestellt werden.
Aeichsfinanzminister Dr . Wirth:  Wir müssen Füh-
tz mit den Ländern nehmen, denn ein Zus immenbruch
Eemeindeftnanzen zieht das Reich in Mitleideusch«ckt.

t preußische Finanzminister hat erklärt , er sei nicht
der Lage, die Folgen des Vorgehens des Reichs für
»utzen zu ziehen, wenn das Reich nicht die Beträgemchme. Die Finanzminister der übrigen Länder haben
iou dasselbe erklärt. Die Regierung best hc nach wie^auf die Vorlage und ersucht um Ablehnung wetter¬
nder Anträge.
dg. Morath (D . Dp.): Es ist unser auß rordewt-
schwer gefallen, aus dem Boden d/r von d.n Regie-

rzsparteien verwässerten Vorlage zu bleiben. Die NotrBeamtenschaft ist erdrückend groß. Wir brauchen end¬
sein umfassendes Beamtenbesoldungsgesetz.Äg. Breuntg (U . r.): Die ,Not der- Beamten ist>>der früheren bürgerlichen Regierung verschuldet. Auf
'ötreikrecht der Beamten darf nicht verzichtet werden.
j}i*Deutschnationalen haben inzwischen ihren Antragabgeündert, daß die Teuerungszulagen auf 60Mt und die Kinderbeihilfe für die Ortsklassen A
lW Prozent, B auf 90 Prozent, C auf 80 Prozent.' 70 Prozent, E auf 60 Prozent festgesetzt werden.
-Delius (Dem .) : Die Forderungen der Beam-
st find gewißd.racht.gt, aber sie sind bei der Fr¬

age des Reiches nicht restlos durchführbarg. P le t In er (U. l.) : Die Borlage ist völlig unzu-imd. Das Streikrecht darf man den Beamten nichtm.
9. Dauer (Bayer . Pp .) : Die Beamtenschaft darfvergessen, daß noch andere Kreise ebenso Not leideni- selbst.

Mßischer Ftnanzmmister Lüdemann:  Die preuß.
'tsregierung ist von selbst bemüht, alles für die Benm-
^ft zu tun, was in ihren Krusten steht.
9- Hergt (Dntl .): Vorschüsse sind ein Danaer-Ä. Wir verlangen eine klare Steliungrrahmc der
Mlg zu unserem Antrag.

Asftnanzminister Dr . 'Wirth:  Die Anträge der
Mationalen und der Sozialdemokraten sind für die
°Ning nicht annehmbar.

N: Baue  r (Soz.): In unserm bankrotten Wixt-
eben ist es unmöglich, jedem das Eristenzminimum"währen.

»9- öü fle (Ztr.) tritt für die Ausschußanträgc ein.
^Mg. Kotzke (11. x.) und Dliwe  l (U. l.) fordern

-j^ eilirecht für die Beamtin.
deutschnationale Antrag wird gegen die Antrag-
^gelehnt, ebenso der der Sozialdemokraten. DerMantrag wird mit groß.r Dlehrheit angenommen,ist die zweite Lesung erl/digl.
-Vorlage wird darauf auch in dritter Lesung onge-

\0

ung,
%

9% tnnten wird der Gesetzentwurf über das Abkom-M der Schweiz betr. die schweizerische Goldzahlung
^schland.
^ Haus vertagt sich auf Freitag . Anfragen , E »°
"̂ Ministerium.

L)reuMsche €anh esverfammlung.
tu. Berlin, 9. Dez.

Ein Antrag auf Annahme eines Gesetzentwurfes überdie Erweiterung des Stadtkreises Barmen wird dem
Gemeindeausschuß überwiesen. Das Haus tritt sodannin die 2. Beratung des Haushaltes der Berg-, Hütten-uno Salinenverwaltung eck. Es wird damit verbunden
die Beratung des Entwurfes zur Ausschließungd. Stein¬kohle, sowie des weiteren Entwurfes zur Änderung des
Berggesetzes vom Jahre 1855.

Abg. Hue (Soz.) : Der Bergbau darf nicht noch weiter
kapitalisiert werden. Es ist empörend, wie rückständig
sich die Bergwerksvermaltung erweist. Die Preispolitikdes Unternehmertums treibt uns in den Abgrund. LassenSie sich die Antitrustgesetzgebung in Amerika zum Bor¬bilde dienen. Wie wir die kapitalistische Diktatur ab¬
lehnen,so tun wir es mit der bolschewistischen.

Abg. Harsch (Ztr .) : Die B.rgarbeit/r haben Ver¬ständnis für die Not des Vaterlandes, das sich darin zeig:,daß sie die Notwendigkeit der Überarbeit anerkennen.Abg. Frentzel (Dem .): Für die Ädern,hme des
Überschtcytenabkommens danken wir den Bergarbeitern.Wir erkennen ihr V/rantwor.l chkeitgffi.hl an.

Abg. Berten (U . r.)-Düffeldorf: Die Sozialisierungder Kohlenwirtschaft kann für uns nur den Anfang fürdie Gesamtsozialisierung darstellcn.
Nächste Sitzung Freitag: Kleine Anfragen, KleineVorlagen. Haushalt der Bergwerksvermaltung.

Weltbühne.
Rejchsausschuß der deutscha Landwirtschaft.

tu. Berlin,  16. Dez. Am 16. Dez. hält der Reichs¬
ausschuß der deutsche nLandwirtschaft in Berlin eineBoll-
versammlung ab. Zur Derh.ntlung st hm u. a. Steuer¬fragen, Ausstellung eines Wtrtsch ftsplnnes für 1921 un¬ter besonderer Berücksichtigung der Maßnahmen urIör-derung der Produktion, die Gestaltung der Brotver¬
sorgung im kommenden Wirtschaftsjahr, femer die Vieh-.Fleisch- und Milchversorgung.

Meinungsverschiedenheiten in Ath n.
tu. London,  10 . Dez. Der „Daily M il wird aus

Athen gemeldet, daß in der griechischen tzcu tstadt großeVerwirrung bestehe. Es sollen Metnu gsvmschieden-heiten innerhalb des Kabinetts herrschen. In Börsen¬kreisen ist man sehr optimistisch. Drnizel stische Offiziereund Seeleute haben das Kriegsschiff„Georg Averoff"beschädigt, damit das Schiff an der Triumphs-hrt nicht
teilnchmen kann, die für die Rückkehr König Konstantinsorganisiert wird.

■ Erneutes Attentat auf Trotzki.
tu. Helsin gfors,  10 . Dez. Aus Moskau ange¬kommene durchaus vertrauenswürdige Personen beach¬ten. daß am 14. November auf Trotzki wahrend einerRede, die er an ein an die Südfront abgehendis Schüt-zenbatatllon richtete, ein Revolveratientat verübt wurde.

Der Täter ein ehemaliger Oberleutnant der ?arjstischenArmee, name'ls Rakhzey gab aus kurzer Entfernungauf Trotzki zwei Schüsse ab, die ihn am Hr-se und ander rechten Hüfte leicht verwundeten. Der Täter wurde
von den Umstehenden unschädlich gemacht und zwei S0m-den später standrechtlich erschossen.

Ein Bombenattmtat im rumänisch« Senat,
tu. Bukarest,  10 . Dez. Während der g steigenSitzung des Senats wurde ein Bon benattentat ve übt.Durch die Explosion wurden der Minister Radu u rd dirMinister Creccanu getötet, die Bischöfe Ctorogari undNisuon, sowie die Senatoren Spiru und Gô ndo, einGeneral und der Minister Saleanu sch ver ve l.tzt. Dergetötete Bischof Radu gehörte seinerzeit dem ungar.Rlagnatenhause an und war Bischof in Groß.varoem.

Kurze Nackrichten.
— In Mecklenburg Schwerin ist eine Vereinigung ge¬gründet worden, die die Zusammenfassung aller v:rfas-sungstreuen republikanischen Elemente  oh .eRücksicht auf Parteizugehörigkeit erstr.bt.
— Eine Probeadsttmmung der P ost beamten,  djc

nicht nur in Düsseldorf, sondem im ganzen Obcrpost-dtrektionsbezrrk mit Ausnahme des besetztenG b.cts vor¬
genommen wurÄe, ergab, daß 90 v. tz. derSttmmenfü reinen Streik  ist. i

— In Wien wurde im fünften Wahlg nge der Wahl¬
versammlung der Großgrundbesitzer und Schriftsteller Dr.

72. Jahrgang-
Michael Hämisch zum Bundespräsidenten der Re¬
publik Deut schüft erreich  gewählt.

— Eine von dem Abgeordneten Maurice B r̂res «
der französischen Kammer ein gebrachte Interpellation
wünscht Aufklärung über den B rbleib des von Frmik-
reich zur Derbbesserung der Ernährung der Berg¬arbeiter im Ruhrgebiet  bewilligten Geldes.— Dem Vernehmen nach will die englische Admiralitätin den Docks von Portsmouth das erste Schlacht-schiff eines neuen Typs  bauen der die Erfahrun¬gen des Krieges in sich verkörpert.

— Die Kommission die den Friedensnobel¬
preis  zu verteilen hat , sprach diesen dem PräsidentenWilson zu.

— Der griechische Ministerpräsident hat König Kon¬
stantin  offiziell das Resultat der AüstimmMg mitget-teilt , und ihn ersucht, nach Griechenland zurückzukehren.— In Bukarest wurde ein Bomben alten tat  ver-
übbt , durch welches der Ministerpräsident Radis und der
Minister Grocoa -^ getötet wurden . Außerdem wurden
zwei Bischöfe, zwei Senatoren , ein Rlinister Md einGeneral schwer verletzt.

— Dem ukrainischen Pressebüro sind Nachrichten zuge-gaNgen, daß Truppen der regulären ukrainischen Armee
in den letzten Tagen die bolschewistische Frontbei Par Staroko .fftantinow durchbrochen  und einen
Guerillakrieg gegen die roten Truppen eröffnet haben.

Heimatdienst.
'Hachenburg,  13. Dez.

— Wintersportgeräte  werien als Gepäck MdExpreßgut wieder ausgenommen. Edensr ist die Dlit-
nahme von Schneesa-uh.n und Rodclsch'.ittm als Hmid-
gepäck in die dritte Md vierte Klasse der Personenzügeauf den Strecken der ReichJeisenbahnm wieder gestat/et-die Mitnahme in die erste und zweite Wagenklasse sowiein die Schnellzug.' bleibt au geschlossen.— Postannahmeüienst.  Iür den 12. md 19.
Dezember kommt die Einschränkung, daß nur trügendePakete angenommen werden, in W.gsall. Es könnenan diesen Tagen während der üblichen Sonntagffchaiter-
dtenststunden auch Pakete zur gewöhnlichen Beförderungausgeltesert werden.

Marirnborg. 11. Dez. Bon der Kreisausschußverwal¬
tung wird uns mitgeteilt, daß das durch BekanntmachMgvom 22. Oktober ds. Is . angekünüigte Kochm chl bis
heute von der mit der Lieferungb«auffragten Mühle nochnicht geliefert wurde. Es st.ht zu erwarten, daß dieergangenen zwei Anmahnungcn Erfolg h.wen und dasKochmehl nunmehr in Kürze einr.,s n w.rd.

Betz-orf. 9. Dez. Eine venvegei.e Tat macht im be¬nachbarten Alsdorf viel von sich reden. Am Sonntagabend gingen der Schlosser Heukäufer und seine Fp -uzu einer festlichen Veranstaltung, während sie die Kin¬der unter Aussicht der Mutter zu Hmse lnßen. Balddaraus kamen zwei Männer mit g»schw«.rzteu Gesich¬tein ins Haus, von denen die Kinder annahvun. daß sieden Nikolaus darsteilen wollten. Sie sperrten die ältereFrau und die Kinder in ein Zimmer und dmchsuchten
die Wohnung, wobei ihnen Reichskasscnscheine im Betragevon, wie man s. gt, 2 ,̂000 Mark und Kleidungsstückeim Werte von 4000 Mark in die Hände gefallen seinsollen. Die Männer sind unerkannt entkommen; man
geht wohl nicht in der Annahme fehl, d. ß es Dorfeinge-
scssene sind die über die Vermögenslage des Bestohlenen,der hier bekannten Vermutung, daß er das Geld zuHause verwahrt und seine Aojicht, m die Sonntags¬veranstaltung zu gch.n, genau unterrichtet waren.
Berantwortl. Schriftleiter: Richard Grü nrowsHHachenburg.

Amtliches.
Terminkalender.

Am 20 . Dezember letz er Termin zur Einreichung oer
Personenverzeichnrsse nebst Wohnunqslisten für die Ver¬anlagung zur Rcichseinkommenst ûer für 1920

Hachenburg , 10 . Dez . 1920.
_ Iinanzamt . I . V .; Müll e r.

Selanntmachmgrod.Stadt tzachkaburg
Am Mittwoch den 15. Dezember 1920 findet hiers twtChristmarkt statt . ^
Hachenburg , 11. Dez . 1920.

Der Bürgermeister.



Die Gewerbesteuerrolle für das Rechnungsjahr 1920
liegt vom 17. bis einschl. 24. ds. Mts . aus dem Mu-
gistratsbüro zur Einsicht der Steuerpflichtigen offen.

Hachenburg, 9. Dez. 1920.
Der Magistrat

Am Dienstag den 14. ds. Mts ., vormittags von 8—12
Uhr findet in den Geschäften: tzenney, Spar - und Kon¬
sumgenossenschaft, Dasbach, Rhein. Kaufhaus , Ruckes,
Bohle und Winter auf Lebensmittelkartenabschnitt 48
der Verkauf von Zucker für den Monat Dezember statt.
Es werden pro Kopf zwei Pfund Zucker abgegeben. Ver¬
kaufspreis 3.70 Mark das Pfund.

Hachenburg, 10. Dez. 1920.
Der Bürgermeister.

An nachstehenden Tagen gÄangt in der Schule Hierselbst
folgendes zum Verkauf:

1. Am Dienstag den 14. ds. Mts ., nachmittags von
1—5 Uhr, auf Lebensmittelkartenabschnitt 49 Hz Pfd.
Speck zum Preise von 6.50 Mark.

2. Am Donnerstag den 16. ds. Mts ., vorm, von 8—12
und nachmittags von 1—4 Uhr auf Lebensmittelkarten-
abfchnitt 50 ein Pfund Haferflocken zum Preise von
8.20 Mark.

Für die Kinder unter 6 Fahren je zwei Päckchen
Kindernährmehl, Preis pro Paket 50 Pfg.

3. Am Freitag den 17. ds.. Mts ., vorm, von 8—12
und nachmittags von 1—4 Uhr auf Lebensmittelkarten¬
abschnitt 51 100 Gramm Kunsthonig, Preis 1.50 M.

Auf Lebensmittelkartenabschnitt 52 ein Paket Süß¬
stoff zum Preise von 50 Pfg.

Marmelade in beliebiger Menge markenfrei, Preis
3 Mark pro Pfund.

Ich bitte dringend, die Tage einzuhalten, denn nach¬
träglich kann nichts mehr abgegeben werde«.

Hachenburg, 10. Dez. 1920.
Der Bürgermeister.

Anzeigen.
.. Verkaufe zzz : .

Wanderersffcotorrad
fast neu

10 PS £ fektro*?footor
Drehstrom, neu u. mit Anlasser, Kupfe Wicklung, 7500 M.

1 neues &dler»Fal)rrad
mit Bereifung

A K . Höfer L mburg (Lahn)
Telefon 408.

ALT -M E TAL LE
von Händlern zu kauf n

gesucht ——
ZINS & VOLKHARDT , Metalleroßhandlung

FRANKFURT a. M.-VVest *■' urmbachtr. 10.
Telephon T 3912.

r - --^

bleidit und reinigt die Wäsdie
vollkommen selbsttätig.

I RIIein-Dersteller  v 7 OS . Illllll & rf
1 beifen und chem. techn. Fabrik Limburg.
m.- - ->— - —— _

sowie dic",ü:»f->n

Franhf.Ztr. 23
F. &P. Schilling ^
Vulkanisier-Anstalt Giessen

Amerikanische Zigaretten
„Happy Hit 1,

pro Mille unter Nachnahme Mark 475 «—
ab 25 Mille gegen Vorkasse », 488,

Die Ware ist höchstbanderoliert
und bcschlagnahrru'frei.

Versandhaus GEBR. BRAND
KÖLN, Josephstr. 10.

Telegr .-Adre&se : Drandtabak Telephon A 5057.

Bitte beachten Sie
untenstehende

Anzeige!

Billige ^

Pelz-

moderne Kragen u . Muffe,
erstkl . Material , beste Ver¬
arbeitung in großer Aus¬
wahl . weit über 2000
Stücke in
Kreuzfuchs
Silberfuchs
Weissfuchs
Graufuchs
Alaskafuchs
Zobelfuchs
Blaufuchs
Luchs, Iltis
Silberwolf
Marder,
Echt Skunks
Skunksopossum
Maulwurf
jap. Marder
Persianer
Pelzhüte
Herrenkragen

ferner
Pelzmäntel

in
Maulwurf, Fohlen,
Seal , Biberette
Zobeline u.f w.
zu staunend bil igen Prei¬
sen Bevor Sie kauf in.
besichtigen Sie n Ihrem
Interesse meine sehens¬
werte Ausstellung

S *' bwarz «‘ Pelze
von M. 200 . - an

Garnituren
von M. 2.- 0 . — an

Hunderte Anerkennungs¬
schreiben über billige,
reelle Bedienung aus alien
Gegenden u . all . Kreisen,

G. A. Schneider
Pelz waren -Spezial -Vertrieb

Frankfurta, M.
Ausstellung u . Verkauf

vom 13. bis 23 Dez . 1920.
Coblenz,

Botel„Wildes Sdiwein*4
Auswärtigen Kunden
■vergüte bei E nkauf
M. 10. — Fahrtkosten.

Verkaufe aueh Sonntag
d . 12. u . 19. Dezember,

HllllUIUliiilUllllllllllllllllllllllllllllllllllllillllllllllllllllili
Erteile

Jacfimänniidi. Unterricht
in Klnmr,Jliolinr,
Themeu. Gehns
Errrft Kircbhouen
Organist u. Chordirigent

Hachenburg.
Kölnerstraße,

irnnRnnimiHiiimiiiiitmiiiiiimiiiiiiitmiiiiiitiimiiiirrfH

Viel Geld für
Alt-Metalle

aller Art
Alte Zeitschriften,

Bücher , Briese usw.
Horrend hohe Preise!

pp Einkaufs Zentrale
Kl. Eschenheimerstr. 39
Frankfurt a . Main

Zahle für
Liegen -, Schaf - und

Nalbselle
sowie andere Felle und
Altmetalle die allerhöchsten

Preise.
wilft Wagner,

* Hachenburg , Herrenstr.

Für den U7eihnadifstifch
empfehle

Damentuchpantoffeln m. Wollfutter
Damentuchpantoffeln , gefüttert
Damentuchpantoffeln , warm gefüttert
Damentuchpantoffeln mit Se lskinfutter
Damenstoffkragenschuhe farbig
Oberfilzhausschuhe ohne Nappe
Oberfilzhausschuhe mit Kappe
Damenfilzpantoffeln mit Vorderkappe
Damenstoffschnallenfchuhe, schwarz
Affenhautpantoffeln , braun und schwarz
Oberfilzschuhe mit Filz- und Ltdersohle
Damen -Kamelhaarschnallenschuhe
Herrentuchpantoffeln , gefütte t,
Herrenluchpantoffeln , g füttert,
Herrenoberfilzhausschuhe , warm gefüttert
Affenhautpantoffeln , braun
Lederpantoffeln f. Damen
Lederpantoffeln für Damen
Lederpantoffeln für Herren
Kinderplüschpantoffeln
Kinderfilzschnallenschuhe
Oberfilzhausschuhe
Oberfilzhausschuhe
Tuchschnallenschuheblau und grau
ferner alle Lederstiefel und Schuhe für Damen, Herren

und Kinder, s wie Fußballstiefel und Turnschuhe
in allen Größen zu mäßigen Preisen.

36-42 Mk. 19 .—
// ff 21 .-
ff ff 24 .-
ft ff 27 .—
ff ff 34 .—
ff ff 35 .—
ff ff 42 .—
ff ff 42 .-
ff ff 42 .—,
ff ff 42 .—
ff ft 43 .—
ff ft 46 .—

42 -46 ft 21-
4246 ft 27-
43 -47 ft 49-
4046 ft 45-
3642 ff 39-
36 -39 ft 70 . -
4046 ff 78-
23 -29 tt 15-
20 24 ft 19-
25-30 ff 30-
31 -35 ff 34-
31 -35 tt 31-

ZchMam klaßmann.Hachenburg.
,#V'

__
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A teres braves

Mädchen
was etwas kochen kann per
sofortb.aubm Lohn gesucht.
Fr . Richard Hörster,

Hachenburg.

Achtung ! Achtung!

Ankauf
von

6—8 Z ntner
Benzol-, Diesel- und Rohölmotoren

re

Apfet
geg.zn verkaufen , auch

Hafer zu verrauschen.
Math Sassenrath,

Longenhahn.

x SauggasanlagenX
jeder Stärke, sämtliche

Einrichtungen aus Metallen aller Art
. Gebrauchs- oder nichtgebrauchsfähig;.

Ia.Karbid
fpG-f * An häuf von Zchrott  aller Art und
in jeder (lenge.

Körnung 4/7, 8/15, 15/25,
25/35, Mk . 375 p. 100 kg.
Körn.50 80Mk .350p.100j„

Blechirommel gratis
Aöolf Berns,
Haiger (Fernruf 43).

lllsschinen und Eisenhandlung

Waggonladungen prima

Dung

Arnold Ooilhgussn,
IllIKUlHiniSs.nltdlllitlillllllllDHllUllIbillllllllEillU'llllllltlltlllinilMISIilllMllilllUllillillllliBBBi

Wiederstein -Neunkirchen Bez Arnsberg
Fernruf Amt Neunkirchen Nr . 23.

rr

L

ie

t . £i
Rheii
Zwei
Cchn
Orig.
3mm

| «Ucsj
Selb ab

gefncht. Offert, mit Angabe
der Menge, Art, Luftrzeit
franko Waggon Versand¬

station an
Carl Seifert,

Traben -Trarbach
Kellerei- und Weinbaubedarf.

tiiiiiiiitiitmmiitMiiiiiimiisimtmiiumitimftisimiiuuum

J Friedr ,Wilh.Heidt HachenW
I Schlosserei .Schmiede , Dreherei , ßutog .Schweißa 11'3
^ Telefon Nr . 160.

H Übernahme sän .tl. Reparaturen an Dampf-. ^er
g brennungs - und landwirtschaftlichen Maschinen,
D sowie Neuanfertigung von Ersatzteilen.

nach jedem Bilde
in kürzester Frist liefert

Hermann Schnabelius
Inh. Karl Haldbohm,

Marienberg.
iiitiiiiiitiiiiiiiiiiiiniiiHiiiitmmtiiiiiiiiiiioiitiaiiiiimnuiN

Rabe noch einige fuhren
PISESS - STItOf

m-  abzugeben*

Echter

gannitial üautnhah
frisch eingetroffen bei
Aarl Stadler , frHcur

Hachenburg.

Hafer Futter sch r'
für Pferde, Schweine u. 2 l̂nd

empsie ^ tt

L0III3 STEUP
am 2!a!)n!)of MarienverS' j
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Ueberlegren üie nicht mehr
nn

Warenhaus Hachenburg.
erhalten Sie , bei größter Auswahl für jeden ein

oallenfes IMnacMsuesilitnlt
zu bringen Preisen!

eil

und

erg

für den Weihnachtstisch!
^— = empfehle

Ia. Weii)nad)tszigarren
in Geschenkpackung.

Ebenfalls
Zigaretten

in Päckchen zu 10, 20, 25, 50 u. 100 Stück.
Hochfeine Lederwaren

wie Portemonnaies , Papiergeldtafchen u
Brieftaschen.

Zigaretten -Etuis
in nur guter erstklassiger Ausführung.

Zigarrenspitzen Zigarettenspitzen
in echt und Ambr.-Bernstein.

Toileitenseife in Kartonsu. Briefkassetten.
Bruyere -Pfeifen in reichhaltigster Au-wähl.

Regenschirme und Spazierslöcke
v. t). einfachsten bis z. d. feinsten Ausführungen

Stöcke mit Hornknöpfen und Griffen
. - treffen nächste Tage etn.

Beachten Sie bitte meine Schaufensterauslagen.
Heinrich Orthey , Hachenburg

Sofort lieferbar.
Deutsch . W@iuhra .nd

Mk 48.

Frans . Kognak
t . Laurence Fils u. Co. M . 52.—
Rhein. Weintrester ca. 30% M. 34.- -
Awetfchemvafser ca. 45% M. 50.—
Echwarzw. Kirschwasser «a. 50°/o M . 60.—
Orig. Famaica-Rum ca. 40°/o M. 53.—

- 3amatca-Rum-Verschnitt ca. 40% M. 46.—
•lies per */* Literflasche cinscht. Glas, Kiste und Frei¬
wild ab hier in Kisten von 12, 25 und 50 Flaschen unter

Nachnahme oder Barauszahlung.
August Eysenck, Niederlahnstein.

f Reichsbnak -Eiro -Conto, Oberlahnstein.
I - Postscheckkonto Frankfurt a. M. 2315.

Trauringe
Gold- und

Silberwaien
Taschen-, Wand-,

Stand-Uhren.
Ernst Schulte

Uhrmacher,

Hachenburg.

HerzLweihnachtsbitte!
Wer hilft den Armen und Kranken den Weihnächte

tisch schmücken?
Gaben nimmt entgegen

Frau Anna 2 nah»  Alpenrod bei Hachenburg.
Die Schwestern rom Altrnkirchener Krankenhaus.

ßLld ^ri^l fl Für fierren-Anziige
Damen-ITlänfel

in Farbig, fchwarz Cuchu. ÄFtradian
in päma Ware.

Wilhtl«  Pickel, Kchnibllg.

Backpulver
Ammonium

Maizena
Kakao
Vanillezucker
Vuddiugpulver

Zimt
Nelken

A ' üs
Sultaninen
Taielmargarine
Haselnutzkerne

Mandeln
Eitronat
Palmin

Weihnachts -Kerzen.
Scrrl Sinter ,fiac^endurg.

Prächtige Weihnachtsgeschenke
neben unsere reinschmeckenden und vornehm ausgestatteten
Spirituosen und Weine

weinbrand Marke Schütz „Zein"
weinbrand Macke Schütz „Sehr Zein"

Jamaica Rum Batavia Arrak punsch -Lssenzen
feine Liköre , garantiert zuckergesüszt sowie ein reichhaltiges
Lager Ziafchenweine sehr vorteilhaft und preiswert.

Hubert Schütz&Co. Wiesbaden unb̂ !̂ L: uae.
Zu haben in allen einschlägigen Geschäften.

I 'verlangen Sie bitte die Marke „Schütz".

Emjitehii * -
17, 18. 19er Ia Not - u. Weißwein,

Malaga , Tarragona , Weinbrand-Ver¬
schnitt, Weinbrand , ff. Nnm -Verschnitt,

zu den billigsten Tagespreisen.
Karl Gerr. NShr.

Wein - u. Spirituosenkellerei, Telef. 82.

, (lern
line"'

en

Al

fl

^DER WKCw LOHNT SICHl ^ Sim i 'iimran——

Für Weihnachten
empfehle mein reichhaltiges Lager in

ZIGARREN (TABAKWAREN)
nllcs Qualität * war

zu gtiremg ’ reellen Preisen.

Th. Eisenmenger, Tahakfahnkat«. HachenburgcobMz.»"es St:',



In nllen AbLeitungen meines Kaufes bringe ich
eine große Auswakt praktischer und vorteilhafter

Mchmchts -AMbote
Kleiderstotfc

KleiderstoffeL 'LLls-
Kleiderstoffe teM„», 97

braun , grün , rot u. schwarz 48.—, •

Kleiderstoffe E, .-. 9Q
moderne Karos 37.50,

Hauskleiderstoffe 90
dopp. breit , Kar. « . gestr., hell u dunk.

Blusenstoffe

50

50

150

moderne 297*

Berren - Konfefefion.
Herren-Anzüge... 9„,„ ®,offe„225
Herren -2lnzüge 9u>LM7tL - 295

Herren-Ulster
Gürtel und aufspringender Falte mo-
derne Farben 375 —, £30

Herren-Paletots
C2peS mit Kapuze 235
kMeriänte! 175.
EszenerlDänMa . >mp. oea

Loden « S « '

45Mantelstoffe ZS'
mod Farbenmusterung 95.—, 75.-
Ossualra ^ cm. breit fürBrautkleider Mir.

Baumiooltoaren

Schürzenzeuge,»«, 1<l75
waschechte Ware , Mtr . 26,50,

Jackenbiberb.,. «.» 10_
dunkle Must , waschechie Qual 24,75

Unterrockbiber 1ü„
schwere Winterware 27,50

sÜtftor fflr  Bettücher und -i  j ?5
Unterkleiduug 17.75 ^ 4 ^

CUtlfom * l' ür Kmderkleidcken -i fv 7*-CHUtV and Röcke 24 50
in vielen Farben , gestreift und kariert.

Nessel“"'"'•V .reäBare 12 75
Hemdentuche 1|7,

80 cm breit

BettKattUN „emufUrt 16-»
U ) oHiuarcn

Aalstücher vie eckig, Kariert 10̂ 0
Kopftücher schwarz 16̂ 0
Chenille-Tücher 36^
Chenille-Schals 68
Untertaillen 17 50
Herren-Schals 13.75 ll 75
KapUAeN in allen Größen

Große Posten
Umschlagtücher mit Fransen 4g50

gute warme Qualität

KinderhöschewAû' ISS 550
Kinderjäckchenw.ih
Unterröckchen

Hera-Imtajsppei!
dicke schwere Winter
wäre 95

BiuMin -Bafen
Geftreffts Helen

150

125
Eifenlgft-Hofen te 79 50

a. g. Marengost. A nr _
m best. Berarb.

K«sl!ik»- und
Kuidkidklllkiduuz.

illstvr sür junq « Herren 188
Ullllis schick gearbeitet

BäffdiPZRZip 259-
Bna&gn-IMgr 75-
Knafeeo-Pipäis

warmen Futter ■ *

Knaisnsrzugs 58-
Hnŝnhol̂. 25

Extra -Angebot

i»5£ Msnchcsttr sä:  58

Muckikin -Stoffe
für Herren - und Knaben -Anzüge , Ulster und Paletot»

Mtr . 125. —, 95.—, 75.—, 65.—, 45.—.

Damsn - Konfefcfion.
Damen-Mäntel "rt-e\t-  98-
Damen-Mäntel,f »ÄÄ 145-
Damen-Mäntelm°7°°̂ B "ch.

stoffen eleg. Verarbeitung
135-

fiiarze Frauefirätel
in allen Größen und Preislagen

Kiâriint?! °°n882

aus wollenen Stoffen * «

BsükHlchM ^ tei . . .
mod . Stoffe , schick verarb . >« «

HMM -Börte

B llieMlsn
llnferröäe
Kî dsrkSeiddizn

250
82. - . 75-

io5.-, 65-
82.- . 88 -

ürikota .qen

Unterhosen 19 50
Pelzhosen** & 42 50
Normal- u. Mako-
Hemden"" SS? 48»
Sweater14^
Sweater-Anzüge ÖK

blau , la . Qualität ÖO

Leibchen-Unterhosen
in gutem Normal a  f ». .

St . von J^ 75

Gestr. Jacken 297-
blaue Neformhssen
in allen Größ n und Preislagen.

>» »» Strümpfe, liiiiiiii
Socken dicke, schwere Ware Paar 6.90
Frauenstrümpfe schwarz Paar 11.50
Florstrümpfe Paar 11.75, 9.50
Kinderstrümpfe von 11.75 an

■e Schürzen, wmm
Trägerschürzen a. waschecht. Stoff . 29 .75

! Kinderschürzen von 29 .75 an
! Hausschürzen a. 1a dops. Druck 39 .50
! Zierschürzen, von 29 .50 an

Weiße Wirtschaftsschürzen
! schwarze Schürzen

in großer Auswahl.

aHKiimumiüB

OjUÜU f UjlUjt ? . »ifiiuitiiiiimniiu

Kinderhandschuhe gestr. Paar £ .95
Mädchenhandschuhe, n.gestr. Sach. 6.95
Damenhandschuhe g. warm. Qual. 9.75
Herren Trikothandschuhe Paar 22.00

grau und braun.

iüilltiiwniitimiittmiüüiüiiitintiD

27'50
aus guten warmen Stoffen

PdzsarnitarenaX ünü
in großer Auswahl.

und grau 9.90,

gestrickt,

la . Qualität
Strang 10 Lot

Jeder Kunde erhält als Weihnachts¬
geschenk einen prachtvollen

Am Sonntag *, d . 19 . ds.
ist mein Geschäft

von 11 Uhr ah geöffnet.

HaedarbeiteB
in großer Auswahl

Fertigeu.vorgezeichnete Lachen
mit sämtlichem gubehör.

Bettdecken, Bettücher, 5aquarddecken,
Cifd>dccfccn, (Künltlerdecften), Bettdamaft*
vamenwäiche, Bernden, Bolen, vachtjacken,

üntertaillen
ßerrentuäfdje, Pikeehemden, Nachthemden.
in großer Auswahl zu den billigstn Preisen.

Bettdereiieot
echtfaibiq rot und federdicht,
ganze Bettbreite on

Federn in weiß u. grau "fl
von Mk.

Kaumaas bOUiS Mkje, » II fatatar»
, . ,} , ->• "v i / ■ i iw . "
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